GESEGNET UM ZU SEGNEN

Bibelleseplan

&

Hilfestellungen



l. Intro

Hallo du!

Wie schon, dass du dir die Zeit nehmen mochtest, Gottes Wort zu erforschen. In den
nachsten Wochen wollen wir gemeinsam als Er-lebt Gemeinde das Buch Genesis (1.
Mose) genauer betrachten. Wir sind Uberzeugt, dass dieses Buch weit mehr zu
bieten hat als nur ein paar Geschichten von Adam, Noah, Abraham, Jakob, Josef &
Co, von denen du vielleicht schon einmal gehort hast. Gott will uns durch dieses
Buch Dinge zeigen, die auch flir unseren Alltag im Hier und Jetzt relevant sind. Wir
lernen in Genesis erstaunliche Dinge Uiber Gottes Wesen. In der Schopfung sehen wir
seinen Uberwaltigenden Sinn fiir Schonheit und Kreativitdt. Und obwohl die
Menschheit auf ganzer Linie versagt, ist sie ihm nicht egal, sondern voller Liebe und
Geduld wendet er sich den Menschen immer wieder zu. AuBerdem schildert das
Buch seine vermeintlichen Helden schonungslos ehrlich mit ihrem Hohen und Tiefen
und zeigt uns dadurch authentischer als in vielen Biographien von heutigen
Menschen, was wir aus ihrem Leben lernen kénnen.

Ist dein Interesse geweckt? Wenn ja, super! Wenn nein, dann bist du trotzdem
eingeladen, dich mit uns auf die Reise durch das erste Buch der Bibel zu begeben.

Wie funktioniert das Ganze?

Jeden Sonntag in den nachsten Wochen (auBer am 14.07., da ist Taufe), wird aus
Genesis gepredigt (insgesamt besteht die Predigtreihe aus 10 Predigten). Da somit
unmoglich alle Bibeltexte aus Genesis am Sonntag betrachtet werden, hast du unter
der Woche die Moglichkeit, mithilfe des Bibelleseplans auf den folgenden Seiten die
anderen Texte ebenfalls zu erforschen. Er ist so konstruiert, dass du an jedem
Sonntag genau beim Predigttext landest und somit (hoffentlich) schon etwas im
Thema drin bist. AuBerdem war es uns ein Anliegen, dass du nicht jeden Tag exakt
die gleiche Anzahl an Versen, sondern immer einen oder mehrere Sinnabschnitte
liest. Dadurch kann es sein, dass der Plan an einzelnen Tagen etwas mehr Verse
vorsieht als an anderen Tagen. AulBerdem haben wir uns bemiht, dir ein paar
Aufgaben auf den Weg mitzugeben, anhand derer du noch einmal iber den Text ins
Nachdenken kommst und/oder ihn auf dein Leben anwendest.

So, genug geredet flirs Erste. Wir hoffen und beten, dass dir das Durchlesen und
Studieren von Genesis zum Segen in deinem Leben wird.



ll. Grundlegende Infos

Struktur des Buches

Ganz grob lasst sich das Buch in zwei Abschnitte teilen:

l. Gottes Geschichte mit der ganzen Menschheit (Genesis 1-11)
Schopfung (Genesis 1-2)

Siindenfall (Genesis 3)

Die S6hne Adams (Genesis 4-5)

Noah und seine S6hne (Genesis 6-10)
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Turmbau zu Babel (Genesis 11)

II. Gottes Geschichte mit den Vorvatern Israels (Genesis 12-50)
A. Abraham und Isaak (Genesis 12-26)
B. Jakob und Esau (Genesis 27-36)
C. Josef und seine Briider (Genesis 37-50)

Kernaussage

Am Anfang schafft Gott eine perfekte Schopfung mit dem Menschen als seinen
Reprasentanten auf der Erde (Genesis 1-2). Doch die ersten Menschen, Adam und
Eva, slindigen, und so gerat ein Bruch in die perfekte Beziehung zwischen Gott und
Mensch (Genesis 3). Die Kapitel 4-11 konnen mit einer Abwartsspirale verglichen
werden, aus der der Mensch sich aus sich heraus nicht befreien kann. Doch Gott
greift ein, wie der Anfang von Kapitel 12 zeigt. Durch Abraham und seine
Nachkommen, aus denen das Volk Israel entsteht, will Gott alle Menschen segnen
und zuriick in die Beziehung mit ihm flhren.

Es gibt drei Motive, die sich wie ein roter Faden durch Genesis hindurch ziehen.

1. Gesegnet, um zu segnen: Gott segnet Einzelne, damit eine Masse Empfianger des
Segens ist. Gott will durch ein Volk die ganze Welt segnen. So wie sich Eden ausbreiten
sollte auf die Welt, segnet Gott durch Abrahams Geschichte und letztlich durch Christus
die Welt.

2. Neuschopfung und Ordnung des Chaos: Immer wieder stellt Gott aus Chaos
wieder etwas Gutes her. Sei es bei der Schépfung, bei der Wiederherstellung der Erde
nach der Sintflut oder der Verséhnung von Jakob und Esau bzw. von Jakobs S6hnen.

3. Zwischenmenschliches Schalom: Siinde hat seine desastrésen Auswirkungen fiir
menschliche Beziehungen in Familie, Volk, Umgang mit Feinden. Gott wirkt heilend in
Beziehungskonflikte hinein und lenkt die Geschichten hin zur Vershnung.



Zentraler Vers

In Genesis 12,2-3 sagt Gott zu Abraham (Neue evangelistische Ubersetzung):

?Ich will dich zu einer grof3en Nation werden lassen;
ich werde dich segnen und deinen Namen bekannt machen.
Du wirst ein Segen flir andere sein.
%Ich will segnen, die dich segnen, und verfluchen, die dir fluchen.
Alle Vélker der Erde werden durch dich gesegnet sein.

Schliisselworte

Schliisselworte in Genesis (die du dir gerne unterstreichen kannst), sind:
* segnen/Segen
« Erde/Land (ist das gleiche Wort im Hebraischen)
« Samen/Nachwuchs (ist das gleiche Wort im Hebrsischen)

« erkennen/wissen (ist das gleiche Wort im Hebr3ischen)

Stil des Buches

Der Grof3teil des Buches ist Erzahltext. Die hebraischen Autoren waren geniale
Geschichtenerzihler. An vielen Stellen hat man als Leser das Gefiihl, voll im

Geschehen dabei zu sein. Um die Denkweise des Verfassers besser zu verstehen,

achte beim Lesen auf folgende Dinge:

* Mache dir bewusst, ob der Autor gerade Dinge kurz zusammenfasst oder ob er
detailliert einzelne Szenen ausmalt, indem er die verschiedenen Charaktere
reden lasst. Wenn er Letzteres macht, dann zeigt uns das, dass der Autor diese

Dinge besonders hervorheben mochte

* Wenn sich Dinge wiederholen (in den Dialogen der Personen oder bestimmte
Formeln wie z.B. ,Und Gott sah, dass ... gut war"), dann lies nicht schnell
dartiber hinweg. Auch das sind Hinweise, wo der Autor einen Schwerpunkt

setzten mochte.

* An vielen Stellen lasst der Autor offen, wie er Handlungen von Personen

moralisch wertet. Sei nicht zu vorschnell, bestimmte ethische Urteile zu

treffen, wenn der biblische Autor sie nicht trifft.



Ill. Bibelleseplan

Datum Bibelleseplan Aufgabe

So 16.06. |Predigt #1

Mo 17.06. |Gen 1,1-25 Markiere heute und morgen die Begriffe ,gut“ und ,sehr gut”. (|
Di 18.06. |Gen 1,26-2,3 Sammle alle Informationen, die du tiber den Menschen findest. a
Mi 19.06. |Gen 2,4-25 Welche Auftrage gibt Gott dem Menschen? a
Do 20.06. |Gen 3,1-13 Wo unterscheiden sich die Worte der Schlange von Gottes Gebot? |1
Fr 21.06. |Gen 3,16-24 Warum muss Gott den Menschen aus Eden vertreiben? a
Sa 22.06. |Gen 4 Warum war Abels Opfer besser als jenes von Kain (s.a. Hebr 11,4)? |Qd
So 23.06. |Predigt #2

Mo 24.06. |Gen 5 Welche Person sticht hier heraus? Warum? a
Di 25.06. |Gen 6,1-8 Welche Eigenschaften Gottes zeigen sich hier? a
Mi 26.06. |Gen 6,9-7,9 Warum wahlt Gott ausgerechnet Noah aus? a
Do 27.06. |Gen 7,10-8,14 Erstelle eine Chronologie aus den Zeitangaben bei der Sintflut. a
Fr 28.06. |Gen 8,15-9,17 Vergleiche Gen 9,1 mit Gen 1,28. Was fallt auf? a
Sa 29.06. |Gen 9,18-28 Wo erkennst du Parallelen zum Siindenfall in Gen 37? a
So 30.06. |Predigt #3

Mo 01.07. |Gen 10 Was denkst du - warum befindet sich dieses Kapitel in der Bibel? |Q
Di 02.07. |Gen 11,1-9 Wo in der Bibel begegnet dir noch der Name ,Schinar” (Gen 11,2)? |Q
Mi 03.07. |Gen 11,10-12,10 |Wo im NT wird Gen 12,3 zitiert?* Warum wird er dort zitiert? a
Do 04.07. |Gen 12,10-13,18 |Unterstreiche die positiven und negativen Handlungen Abrams. a
Fr 05.07. |Gen 14 In welchem Buch im NT kommt Melchisedek ebenfalls vor? a
Sa 06.07. |Gen 15 Markiere, wie Gott dem zweifelnden Abram begegnet. a
So 07.07. |Predigt #4

So 14.07. |Taufgottesdienst [08.07.-14.07.: Pause / Zeit zum Nachlesen & Reflektieren

Mo 15.07. |Gen 16 Markiere, wie der Engel Jahwes der gebrochenen Hagar begegnet. |4
Di 16.07. |Gen 17 Warum gibt Gott Abram und Sarai andere Namen? a
Mi 17.07. |Gen 18 Verkniipfe Gen 18,14a mit einer Sache aus deinem Leben. d
Do 18.07. |Gen 19-20 Welche Parallelen zu Gen 12,10ff siehst du in Gen 20? d
Fr 19.07. |Gen 21 Wo findest du hier die drei groen Linien von Gen (vgl. Seite 3)? d
Sa 20.07. |Gen 22,1-19 Finde Gemeinsamkeiten und Unterschiede zum Opfer von Jesus. a
So 21.07. [Predigt #5

* falls du nicht weiterkommst: Schau mal in die ,Neue evangelistische Ubersetzung (NeU)*“




Datum Bibelleseplan Aufgabe
Mo 22.07. [Gen 22,20-23,20 |Achte beim weiteren Lesen von Gen auf Aussagen Uber Begrabnisse. a
Di 23.07. |Gen 24 Unterstreiche alles, was dir in diesem Kapitel vorbildlich erscheint. |Q
Mi 24.07. |Gen 25,1-28 Was spricht dich in diesem Kapitel besonders an? Bete dartiber. a
Do 25.07.|Gen 25,29-26,35 |Hast du schlechte Verhaltensweisen von deinem Vater ibernommen? |Od
Fr 26.07. |[Gen 27,1-40 Kannst du dich hier eher mit Jakob oder Esau identifizieren? a
Sa 27.07. |Gen 27,41-28,9 |Bete heute fiir deine Familie. d
So 28.07. |Predigt #6
Mo 29.07. |Gen 28,10-22 An welche Verse aus Gen erinnern dich von Gen 28,13-14? a
Di 30.07. |[Gen 29,1-30 Vergleiche Gen 29,21-30 mit Gen 27. Wo entdeckst du Parallelen? (O
Mi 31.07. |Gen 29,31-30,24 [Welche Gefiihle |6st dieser Abschnitt in dir aus? a
Do 01.08. [Gen 30,25-31,54 |Notiere, wer sich hier von wem hintergangen fiihlt und warum. d
Fr 02.08. |Gen 32,1-23 Vor welchen Menschen filirchtest du dich gerade? Bete dafiir. d
Sa 03.08. [Gen 32,23-32 Was will Gott Jakob durch das Ringen deutlich machen? a
So 04.08. |Predigt #7
Mo 05.08. |Gen 33 Wo in deinem Leben hast du Verséhnung mit Menschen erlebt? a
Di 06.08. |[Gen 34 Bete heute fiir Menschen, die dhnliche Dinge wie Dina erlebt haben.|Qd
Mi 07.08. |Gen 35,1-15 Hast du Gotzen, die du vor einer Gottesbegegnung wegschaffen solltest?
Do 08.08. [Gen 35,16-36,43 |Was zeigt der Namenswechsel von Ben-Oni auf Ben-Jamin (Gen 35,18)? |1
Fr 09.08. |Pause Zeit zum Nachlesen / Reflektieren
Sa 10.08. |Gen 37 An welchen Stellen fallt Josefs Verhalten negativ auf? a
So 11.08. |Predigt #8
Mo 12.08. |Gen 38 Worin genau liegt Onans Fehlverhalten? a
Di 13.08. |Gen 39 Was lernst du iber Gott in diesem Kapitel? (M|
Mi 14.08. |Gen 40 Was lernst du Uiber Menschen in diesem Kapitel? Lies Psalm 146. |4
Do 15.08. [Pause Zeit zum Nachlesen / Reflektieren
Fr 16.08. [Pause Zeit zum Nachlesen / Reflektieren
Sa 17.08. |Gen 41 Lies 1. Petrus 5,6-7. Was haben diese Verse mit Gen 41 zu tun? a
So 18.08. |Predigt #9
Mo 19.08. |Gen 42 } Findest du Josefs Verhalten in diesen Kapiteln durchweg okay? -
Di 20.08. |Gen 43,1-45,15 ) a
Mi 21.08. |Gen 45,16-47,26 [Wo findest du hier die drei gro3en Linien von Gen (vgl. Seite 3)? a
Do 22.08. [Gen 47,27-48,22 |Unterstreiche alle Stellen, wo Jakob von Gott redet. a
Fr 23.08. |Gen 49,1-50,14 |Zu Gen 49,29-33: Uberfliege noch einmal Gen 23. a
Sa 24.08. [Gen 50,15-26 Lerne Gen 50,20 auswendig. Was sagt er (iber Gott aus? d
So 25.08. |Predigt #10




IV. Weitere Hilfestellungen

Kennst du schon das Bibelprojekt? Hier findest du jedes Buch der Bibel kurz und
knapp in 10 Minuten zusammengefasst. Dabei geht es vor allem darum, die grole
Geschichte Gottes zu verstehen, die die Bibel von Genesis bis zur Offenbarung
erzahlt. Gib einfach bei YouTube ,Bibelprojekt Genesis“ ein, dann wirst du fiindig.

Fir alle, die Englisch lesen, sei die Seite , The Gospel Coalition“ empfohlen. Hier gibt
es neben vielen weiteren Dingen auch knappe und trotzdem theologisch gute
Kommentare zu jedem Buch in der Bibel (und das kostenlos!). Falls du beim Lesen
von Genesis manche Dinge nicht verstehst, lohnt es sich, bei Google ,Gospel
Coalition Genesis Commentary“ einzugeben und mal in den Kommentar
reinzuschauen.

Tipp: Du kannst Dinge auch mit Deepl auf deutsch libersetzen.

Eine gute Methode, um den Bibeltext besser zu durchdenken, ist die 5-Finger-
Methode. Jeder Finger deiner Hand steht fiir eine bestimmte Sache, auf die du im
Bibeltext achten kannst:

1. Daumen: Was gefallt dir am Text?

2. Zeigefinger: Wo macht dich Gott auf etwas aufmerksam?
3. Mittelfinger: Wo zeigt dir Gott Schuld in deinem Leben?
4. Ringfinger: Wo findest du eine VerheiBung Gottes?

5. Kleiner Finger: Was willst du praktisch umsetzen?

Ein letzter Tipp: Lies den Bibeltext doch einmal laut und betont vor.

Oder noch besser: Lest den Bibeltext gemeinsam und jeder liest einen anderen
Charakter vor, wie bei einem Theaterstiick.

Design: Daniel Grischin
Inhalt: Josua Welker



	Bibelleseplan &
	Hilfestellungen
	I. Intro
	Hallo du!
	Wie funktioniert das Ganze?

	II. Grundlegende Infos
	Struktur des Buches
	Kernaussage
	Zentraler Vers
	Schlüsselworte
	Stil des Buches

	III. Bibelleseplan
	IV. Weitere Hilfestellungen

